
Donnerstag, den 7. November 2024

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

45
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Rathausbild

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr 
Di. 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Nächste Sitzungstermine
Ortschaftsrat: 12.11.2024
Gemeinderat: 14.11.2024

Foto: Pshenichka/iStock/Thinkstock

Laternenumzüge
Herzliche Einladung
 

Laternenumzug in Kälbertshausen
Sonntag, 10. November,
Beginn 17.00 Uhr

auf dem Dorfplatz

 

Laternenumzug in Hüffenhardt
Montag, 11. November,
Beginn 17.00 Uhr 

n der ev. Kirche

 

Weitere Informationen
finden Sie im Innenteil.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de
Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er  9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 0152/24580447
 Naturkindergarten@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188

Klaus Bähr  06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler  228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 17.00 - 20.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Montag 11.11.24

in der ev. Kirche Hüffenhardt

Ausklang im Kindergarten Hüffenhardt mit
Glühwein, Punsch, Waffeln, Würstchen 

und Fleischkäse.

Herzliche Einladung zum

Laternenumzug
in Hüffenhardt

17 Uhr

uvm.

Verkaufstisch 
mit Büchern

Kinderbücher

Bilderbücher

NEU

Märchenbücher

Sachbücher

Verkaufstisch 
mit Büchern

Kinderbücher

NEU

Einladung zum 
Laternenumzug in Kälbertshausen

Sonntag, 10.11.2024
Start 17.00 Uhr auf dem Dorfplatz

Für das leibliche Wohl im Anschluss
an den Laternenumzug ist gesorgt

(bitte Becher mitbringen).

Ev. Kirchengemeinde
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten können dem beigefügten Fahrplan entnommen wer-
den. Der Bürgerbus fährt an den Wochentagen Montag, Mittwoch und Freitag. 

Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle 
oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt mit ihren Orts-
teilen gefahren wird.

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer!
Werden Sie Teil unseres Teams, das Menschen zusammenbringt, Mobilität in Haßmersheim, Hoch-
hausen, Neckarmühlbach, Hüffenhardt und Kälbertshausen stärkt und eine Alternative zum eige-
nen Pkw bietet. Ein Bürgerbus leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der örtlichen Identität 
und der sozialen Gemeinschaft.

Die Bürgerbusfahrer erhalten einmal jährlich eine Entschädigung in Anlehnung an die Ehren-
amtspauschale, abhängig ihrer erbrachten Stunden.

Bei Interesse melden Sie sich einfach bei Herrn Guth von der Gemeinde Haßmersheim unter Tele-
fonnummer 06266/791-59 oder per E-Mail christian.guth@hassmersheim.de.

Haßmersheim Steg 08:15 10:00 11:45 13:45 15:30 17:15
Lidl 08:16 10:01 11:46 13:46 15:31 17:16
Marktstraße / Altes Rathaus 08:18 10:03 11:48 13:48 15:33 17:18
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:19 10:04 11:49 13:49 15:34 17:19
Dölchenstr. / Hildastr. 08:20 10:05 11:50 13:50 15:35 17:20
REWE 08:22 10:07 11:52 13:52 15:37 17:22
Dreispitzweg / Akazienweg 08:23 10:08 11:53 13:53 15:38 17:23
Spielplatz / Mörikestraße 08:25 10:10 11:55 13:55 15:40 17:25

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:31 10:16 12:01 14:01 15:46 17:31
Rathaus / Feuerwehr 08:33 10:18 12:03 14:03 15:48 17:33
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:36 10:21 12:06 14:06 15:51 17:36

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:42 10:27 12:12 14:12 15:57 17:42
Lidl 08:44 10:29 12:14 14:14 15:59 17:44
Eichendorffstr. / Voba 08:46 10:31 12:16 14:16 16:01 17:46
Dr. Sfintizky 08:47 10:32 12:17 14:17 16:02 17:47
Dreispitzweg / Akazienweg 08:48 10:33 12:18 14:18 16:03 17:48
REWE 08:49 10:34 12:19 14:19 16:04 17:49
Ecke Bergstraße / Milanweg 08:51 10:36 12:21 14:21 16:06 17:51

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 08:54 10:39 12:24 14:24 16:09 17:54
Ort 08:56 10:41 12:26 14:26 16:11 17:56

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 08:59 10:44 12:29 14:29 16:14 17:59
Lidl 09:02 10:47 12:32 14:32 16:17 18:02
REWE 09:04 10:49 12:34 14:34 16:19 18:04

Hüffenhardt Schule 09:10 10:55 12:40 14:40 16:25 18:10
Kantstraße / Dr. Johmann 09:12 10:57 12:42 14:42 16:27 18:12

Kälbertshausen Hälde 09:19 11:04 12:49 14:49 16:34 18:19
Rathaus 09:20 11:05 12:50 14:50 16:35 18:20
Rose 09:22 11:07 12:52 14:52 16:37 18:22

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:26 11:11 12:56 14:56 16:41 18:26
Kantstraße / Dr. Johmann 09:29 11:14 12:59 14:59 16:44 18:29
Gewerbegebiet / Beudweg 09:31 11:16 13:01 15:01 16:46 18:31

Haßmersheim REWE 09:37 11:22 13:07 15:07 16:52 18:37
Dreispitzweg / Akazienweg 09:39 11:24 13:09 15:09 16:54 18:39
Dr. Sfintizky 09:40 11:25 13:10 15:10 16:55 18:40
Eichendorffstr. / Voba 09:41 11:26 13:11 15:11 16:56 18:41
Hildastr. / Dölchenstr. 09:42 11:27 13:12 15:12 16:57 18:42
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:43 11:28 13:13 15:13 16:58 18:43
Marktstraße / Altes Rathaus 09:44 11:29 13:14 15:14 16:59 18:44
Steg / Lidl 09:45 11:30 13:15 15:15 17:00 18:45

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.15 Uhr

Montag                                                
Mittwoch                                       
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Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Telefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Glückwünsche

zum Geburtstag
in Hüffenhardt
8.11.  Peter Roesinger  85 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

November 2024

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa., 9.11. KKS Hüffenhardt Königsfeier Schützenhaus
So., 10.11. Ev. Kirchengemeinde 

Kälbertshausen 
Laternenumzug Kälbertshausen

Mo., 11.11. Ev. Haus für Kinder Laternenumzug Hüffenhardt

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 
(Anruf ist kostenlos)
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
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Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen?
Kontakt
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach
Telefon: 06261/9378565
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Müllabfuhrtermine
Montag, 11.11. Bioenergietonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Bevölkerungsfortschreibung
Oktober 2024

Hüffenhardt Kälbertshausen gesamt
Stand 
Monatsanfang 1.590 506 2.096
Geburten 1 0 1
Sterbefälle 4 1 5
Zuzüge 19 0 19
Wegzüge 6 2 8
Stand 
Monatsende 1.600 503 2.103

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt
Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Frei-
tag, 8.11.2024 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamtübung).

Abteilung Kälbertshausen
Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am 
Freitag, 8.11.2024 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Gesamtübung).

Jugendfeuerwehr
Übung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 13.11.2024 um 
18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat
Einladung zur Gemeinderatssitzung am 14.11.2024
Am Donnerstag, 14. November 2024 findet um 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt 
zunächst eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil 
 1.  Fragen der Einwohner
 2.  Sitzordnung des Gemeinderats 
 3.  Forstbetriebsplan 2025
 4.  Vergabe von Bauleistungen 
 Renovierung einer gemeindeeigenen Wohnung, Kelter-

gasse 14 in Hüffenhardt 
 5.  Bauantrag zur nachträglichen Genehmigung einer vorhan-

denen Dachgaube im Zuge der Dachsanierung, Flst. Nr . 
2516, Gemarkung Kälbertshausen 

 6.  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Brühlgasse – Mühlweg“, Flst. Nr. 400/4, Ge-
markung Hüffenhardt 

 7.  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Gänsgarten“, Flst. Nr. 11769/1, Gemarkung 
Hüffenhardt 

 8.  Süddeutsche Erdgasleitung (SEL) – 2. Planänderung vor 
Planfeststellungsbeschluss

 9.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 
10.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
11.  Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Montag, 
11.11.2024 im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststun-
den eingesehen werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Einladung zur Ortschaftsratssitzung am 12.11.2024
Am Dienstag, 12.11.2024 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal Käl-
bertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. Dazu 
lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil
1.  Fragen der Einwohner
2.  Forstbetriebsplan 2025
3.  Süddeutsche Erdgasleitung (SEL) – 2. Planänderung vor 

Planfeststellungsbeschluss
4.  Bauantrag zur nachträglichen Genehmigung einer vorhande-

nen Dachgaube im Zuge der Dachsanierung, Flst. Nr. 2516, 
Gemarkung Kälbertshausen 

5.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
6.  Fragen der Einwohner
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Grund- und Gewerbesteuerraten
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten 
für das 4. Kalendervierteljahr 2024 am 15.11.2024 fällig werden. 
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zu-
gesandten Bescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Bu-
chungszeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälli-
gen Beträge von Ihrem Konto abgebucht.
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Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh-
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Ser-
vicetelefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie 
da.
Informationen finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg – 
Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/6088-0
E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 
06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Ambulante Rehabilitation der Rentenversicherung nimmt 
weiter zu
Reha-Leistungen der Rentenversicherung werden immer häufi-
ger ambulant durchgeführt. Das geht aus dem neuen Reha-Atlas 
hervor, den die Deutsche Rentenversicherung anlässlich des 21. 
Reha-Forums veröffentlicht.
Rehabilitation ist eine zentrale Aufgabe der Deutschen Renten-
versicherung (DRV). Ziel von Reha-Leistungen ist es, die Er-
werbsfähigkeit von Versicherten mit akuten oder chronischen 
Erkrankungen zu verbessern oder wiederherzustellen. Dadurch 
soll erreicht werden, dass sie nicht vorzeitig aus dem Berufsle-
ben ausscheiden müssen. Insgesamt hat die DRV 2023 bundes-
weit knapp 994.000 Leistungen für Erwachsene und Kinder zur 
medizinischen Rehabilitation erbracht, 74.000 davon die DRV 
Baden-Württemberg (DRV BW). Im Jahr zuvor waren es bun-
desweit rund 923.000 Leistungen, bei der DRV BW rund 70.000. 
Dies entspricht einem Anstieg von 7,7 Prozent, bei der DRV BW 
von 5,7 Prozent.
Nachfrage nach ambulanter Rehabilitation nimmt zu 
Reha-Leistungen für Erwachsene werden noch immer zumeist 
stationär erbracht, 2023 rund 791.000 Mal, bei der DRV BW rund 
59.000 Mal. Gleichwohl nimmt die Anzahl ambulant durchgeführ-
ter Leistungen seit Jahren zu. Zuletzt stieg hier die Zahl von knapp 
144.000 ambulant durchgeführten Reha-Leistungen im Jahr 2022 
auf rund 156.000 im Jahr 2023. Bei der DRV BW stieg die Zahl 
von rund 10.500 in einem Jahr auf rund 11.500. Das entspricht 

Anmeldung zur Ferienbetreuung an der 
Grundschule Hüffenhardt – Sommerferien 2025
In Kooperation mit der Gemeinde Siegelsbach wollen wir auch in 
den Sommerferien 2025 eine Ferienbetreuung anbieten.
 - Teilnehmen dürfen alle Kinder im Grundschulalter, also Schul-

anfänger und Kinder der Klassen 1 bis 5.
 - Eine Ferienbetreuung soll grundsätzlich während der gesam-

ten Sommerferien vom 4.8. bis 12.9.2025 angeboten werden.
 - Ihre Kinder werden an den Grundschulen Hüffenhardt bzw. 

Siegelsbach betreut.
 - Im Rahmen der Ferienbetreuung stehen insgesamt 15 Plätze 

zur Verfügung. Die Vergabe der Plätze erfolgt grundsätzlich 
nach Eingang der Anmeldung.

 - Ihr Kind wird in der Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr betreut.
 - Der Gemeinderat hat die Elternbeiträge auf 92 Euro pro Be-

treuungswoche und Teilnehmer festgelegt. Bei Geschwister-
kindern wird für das zweite Kind nur der halbe Beitrag erhoben.

Alle wichtigen Informationen sowie den Anmeldebogen hierzu 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.hueffenhardt.de.
Sie haben noch Fragen?
Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung, Frau Parzer, 
Telefon 06268/9205-13, E-Mail: lea.parzer@hueffenhardt.de.
Ansprechpartner der Gemeinde Siegelsbach sind Frau Bayer, 
Telefon 07264/15027, E-Mail: bayer@siegelsbach.de oder 
Frau Quintana Leiva, Telefon 07264/15025, 
E-Mail: quintana@siegelsbach.de.
Den ausgefüllten Anmeldebogen geben Sie bitte bis spätestens 
30.11.2024 bei der Gemeindeverwaltung ab.

Veranstaltungskalender 2025
Am Dienstag, 12. November 2024 findet um 18.30 Uhr im Famili-
enzentrum Hüffenhardt, Keltergasse 14, die Vorbesprechung für 
den Veranstaltungskalender 2025 statt.
Wir bitten alle Vereine und Organisationen, zu diesem Thema 
einen Vertreter zu entsenden, damit Veranstaltungstermine ab-
gestimmt und Überschneidungen vermieden werden können. 
Des Weiteren bitten wir, falls noch nicht erfolgt, um Übermittlung 
der Terminwünsche für nächstes Jahr, am besten per E-Mail an 
Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Aus dem Ordnungsamt
Laternenumzug in Hüffenhardt und Kälbertshausen
Aufgrund der diesjährigen Laternenumzüge kann es zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen in folgenden Bereichen kommen:
Sonntag, 10.11.2024, ab 17.00 Uhr, Laternenumzug in Käl-
bertshausen: Bereich Dorfplatz, Lindenstraße, Alte Bargener 
Straße, In den Weinbergen.
Montag, 11.11.2024, ab 17.00 Uhr, Laternenumzug in Hüffen-
hardt: Kirchgasse, Hauptstraße, Bereich Domus Cura Pflege-
zentrum, Bahnhofstraße, Beudweg, Staugasse, Mühlweg.
Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme.

Baumschnitt korrekt entsorgen
Baumschnitt bis zu einem Durchmesser von 8 cm sowie weiches 
unverholztes Material kann auf dem Grüngutplatz der Gemeinde 
entsorgt werden. Ganz anders sieht dies bei Baumwurzeln und 
Baumstümpfen aus – dieser Abfall muss nach Buchen zum Wert-
stoffhof Sansenhecken gebracht werden.
Im Ortsteil Kälbertshausen wurde ein gefällter Obstbaum auf ei-
nem Privatgrundstück entsorgt.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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einer Steigerung von bundesweit 8,6 Prozent, bei der DRV BW 
stiegen die Leistungen um 8,8 Prozent. „Die ambulante Rehabili-
tation hat sich etabliert und erzielt seit Jahren kontinuierlich gute 
Behandlungserfolge. Sie wird von den Versicherten selbst ver-
stärkt nachgefragt“, so Brigitte Gross, Direktorin der DRV Bund. 
Das Verhältnis von stationär zu ambulant durchgeführten Reha-
Leistungen hat sich in den vergangenen Jahren kontinuierlich 
verschoben: Während 2005 noch etwa 91 Prozent der Reha-
Leistungen auf stationäre Behandlungen entfielen, waren es im 
Jahr 2023 nur noch gut 83 Prozent, bei der DRV Baden-Würt-
temberg 82 Prozent. Im gleichen Zeitraum hat sich die Zahl am-
bulanter Leistungen bundesweit von jährlich knapp 68.000 mehr 
als verdoppelt. Ein Trend, der sich auch bei der DRV BW fort-
setzt. Sowohl bei den stationär als auch bei den ambulant durch-
geführten Leistungen dominieren orthopädische Behandlungen. 
Der Reha-Atlas: Aktuelle Daten und wichtige Fakten zu den Teil-
habeleistungen der Deutschen Rentenversicherung auf einen 
Blick. Ab sofort im Internet downloadbar unter: www.deutsche-
rentenversicherung.de/rehaatlas
„Zum einen hat die Bevölkerung Baden-Württembergs im Bun-
desdurchschnitt die höchste Lebenserwartung, zum anderen sind 
wir eine wirtschaftsstarke Region, die davon profitiert, dass Men-
schen möglichst lange am Erwerbsleben teilnehmen können. Wir 
sorgen dafür, dass es so bleibt. Dafür stehen unsere vielfältigen 
Präventions- und Rehabilitationsangebote im RehaLÄND Baden-
Württemberg zur Verfügung“, so Saskia Wollny, Direktorin der 
DRV BW. Weitere Zahlen der DRV BW zum Thema Rehabilitation 
finden Sie im Geschäftsbericht 2023 unter www.drv-bw.de. 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Vi-
deo oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt
Hintergrund zum 21. Reha-Forum
Am 31. Oktober und 1. November 2024 fand das 21. Reha-Fo-
rum der Deutschen Rentenversicherung Bund unter dem Titel 
„Rehabilitation in einer sich verändernden Arbeitswelt“ in Berlin 
statt. Das vollständige Programm und die einzelnen Beiträge des 
Reha-Forums können auf 
rehaforum.deutsche-rentenversicherung-bund.de 
abgerufen werden.

Abfallwirtschaft im  
Neckar-Odenwald-Kreis
Letzter Termin des Schadstoffmobils 2024
Sichere Entsorgung gefährlicher Stoffe einfach und kostenlos
Die letzte Station des Schad-
stoffmobils für das zu Ende ge-
hende Jahr 2024 ist Mosbach-
Neckarelz. Hier bietet sich am 
16. November die Möglichkeit, 
ortsnah und unkompliziert 
Schadstoffe aus dem Haus-
halt abzugeben. Das Schad-
stoffmobil verabschiedet sich 
danach in die Winterpause. Ab 
März kommenden Jahres ist 
es dann wie gewohnt erneut 
auf Sammeltour.
Beim Aufräumen der Garage 
tauchen ganz hinten im Regal 
alte Dosen mit Unterboden-
schutz auf. Das Auto, für das 
er gedacht war, ist schon lange verkauft. Und streichfähig ist die 
Masse schon lange nicht mehr. Wohin damit?
Schadstoffmobil heißt die Lösung für dieses Problem. Einfach 
zum angegebenen Termin zur angegebenen Zeit hinfahren und 
die Dosen kostenlos abgeben. Die nächste und für dieses Jahr 
letzte Sammeltour findet am Samstag, 16. November 2024 statt 
in Mosbach-Neckarelz: Parkplatz vor der Pattberghalle, 8.00 
– 13.00 Uhr
Nutzer der KWiN-Abfall-App bekommen automatisch Terminer-
innerungen oder Hinweise, falls sich z.B. Änderungen des Sam-
melplatzes ergeben. Die Abfall-App der KWiN steht in allen gän-
gigen App-Stores kostenlos zum Download zur Verfügung.
Bei den Sammelplätzen handelt es sich um Standorte zur Anlie-
ferung der schadstoffhaltigen Abfälle. Außerhalb der offiziellen 
Annahmezeiten darf, auch wegen einer möglichen Gefährdung 
spielender Kinder, nichts an den genannten Standorten abge-
stellt werden.

 
Auswahl von typischen Produk-
ten zur Abgabe am Schadstoff-
mobil Foto: Martin Hahn, KWiN

Wie anliefern?
Wegen Gefahren für Mensch und Umwelt ist bei der Entsorgung 
schadstoffhaltiger Abfälle wie z.B. Lösemitteln oder Batterien 
Vorsicht geboten. Sie gehören nicht in die Verpackungstonne, 
die Restmülltonne oder zum Sperrmüll, sondern zur Schadstoff-
sammlung. Ausführliche Informationen zu Schadstoffen sind auf 
der KWiN-App, der KWiN Homepage oder telefonisch zu erhalten.
Schadstoffhaltige Abfälle müssen in dicht schließenden Gefä-
ßen, möglichst den Originalgefäßen, gebracht werden, denn vor 
Ort kann nichts umgefüllt werden. Das maximale Volumen be-
trägt 30 Liter. Angenommen werden insbesondere: Akkus und 
Batterien, flüssige Farben, Lacke, Desinfektions-, Holzschutzmit-
tel. Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren, ölverschmutzte 
Abfälle, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel aus 
dem Hausgarten, quecksilberhaltige Fieberthermometer, Rei-
nigungsmittel, Säuren; Spraydosen mit Restinhalt, Verdünner 
sowie Chemikalienreste. Auch Bauschaum-Dosen werden ange-
nommen, leer oder befüllt.
Motoren- und Getriebeöl wird bei der Schadstoffsammlung kos-
tenlos, nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen. Vorsicht 
bei beschädigten, verformten oder gar ausgelaufenen Akkus! 
Diese sollten in Gläsern, dichten nichtmetallische Eimern oder 
Kisten gebracht werden. Pole von Lithium-Batterien müssen ab-
geklebt sein.
Medikamente werden nicht angenommen, sie gehören in den 
Restmüll. Anlieferungen von Gewerbebetrieben werden beim 
Schadstoffmobil nur gegen Bezahlung und schriftliche Voranmel-
dung unter info@awn-online.de angenommen.
Besteht keine Möglichkeit zur Anlieferung am Schadstoffmobil, 
kann auch die stationäre Schadstoffannahme im Z.E.U.S. in Bu-
chen genutzt werden.
Weitere Informationen und Öffnungszeiten gibt es in der KWiN-
App und auf der Homepage der KWiN (www.kwin-online.de). Die 
App ist in den üblichen App-Stores kostenlos zum Download ver-
fügbar. Gerne berät auch das Team des Kundencenters unter 
Tel. 06281/906-0, E-Mail: info@kwin-online.de.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Verschiebung der Sperrfrist auf Dauergrünland im Neckar-
Odenwald-Kreis
Der Fachdienst Landwirtschaft informiert
Für den gesamten Neckar-Odenwald-Kreis wird eine Allgemein-
verfügung über die Verschiebung der Sperrfrist auf Grünland er-
lassen.
Für Dauergrünland ist für den Landkreis Neckar Odenwald der 
Verbotszeitraum für die Aufbringung von Düngemitteln mit we-
sentlichen Stickstoffgehalten, ausgenommen Festmist von Huf-
und Klauentieren oder Komposte, auf den 15. November 2024 
bis 14. Februar 2025 festgelegt. In diesem Zeitraum ist es un-
tersagt vorgenannte Düngemittel auszubringen.
Die Verschiebung der Verbotszeiträume gilt nicht für Wasser-
schutzgebiete und Nitratgebiete nach § 13a DüV („rote Gebiete“).
Unbeschadet dieser vorgesehenen Änderung sind alle weiteren 
Vorgaben der Düngeverordnung zu beachten. Insbesondere 
dürfen stickstoff- oder phosphathaltige Düngemittel nicht aufge-
bracht werden, wenn die Böden nicht aufnahmefähig sind. Die 
maximale Aufbringmenge im Herbst beträgt 80 kg Gesamtstick-
stoff je Hektar.
Auf die Bestimmungen der Schutzgebiets- und Ausgleichsver-
ordnung (SchALVO) wird ausdrücklich hingewiesen.
Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stickstoff-
anteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, mindestens jedoch der 
verfügbare Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff) bei dem ermit-
telten N-Düngebedarf im Folgejahr in Ansatz zu bringen. Hier-
für sind die ausgebrachten Düngermengen zu dokumentieren. 
Eine Herbstdüngung mit Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt 
an Stickstoff ist grundsätzlich nur im Rahmen des für das ge-
samte Kalenderjahr ermittelten Stickstoffdüngebedarfs möglich. 
D.h. eine evtl. Gabe nach dem letzten Schnitt bzw. der letzten 
Beweidung ist nur dann möglich, wenn dadurch im Kalenderjahr 
die mit der Düngebedarfsermittlung festgestellte gesamte Stick-
stoffdüngemenge nicht überschritten wird.
Die Aufbringung oben genannter Düngemittel soll auf möglichst 
ebenen Flächen erfolgen.
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anderem eine optimale Vorbereitung und Selbstpräsentation so-
wie die Verbesserung der Gesprächskompetenz. Außerdem gibt 
die Referentin Tipps zum Umgang mit Lampenfieber, zu einer 
erfolgreichen Gesprächseröffnung und wie man mit schwierigen 
Fragen professionell umgeht.
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei.
Anmeldung erforderlich unter: https://t1p.de/start-klar
Der Zoom-Link wird nach der Anmeldung zugesandt. Für die Teil-
nahme ist ein internetfähiges Smartphone, Tablet oder Laptop 
erforderlich.
Unter dem Motto „Start?Klar!“ veranstalten die Agentur für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die Jobcenter Neckar-
Odenwald, Main-Tauber, Landkreis Schwäbisch Hall, Hohenlo-
hekreis, die Kontaktstellen Frau und Beruf Mannheim-Rhein-Ne-
ckar-Odenwald und Heilbronn-Franken sowie das Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung Mannheim regelmäßig Workshops und 
sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder 
in den Beruf einsteigen wollen.

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht in 
Mosbach
Erinnern, um nicht zu vergessen
Am Sonntag, 10. November 2024 um 18.00 Uhr findet auf dem Sy-
nagogenplatz die alljährliche Gedenkfeier anlässlich der Reichs-
pogromnacht 1938 in Mosbach statt. Diese Veranstaltung erinnert 
an das Leid der jüdischen Mitbürger/-innen Mosbachs während 
der Zeit des Nationalsozialismus. Gestaltet wird die Gedenkfei-
er in diesem Jahr von den beiden Gymnasien der Stadt, dem 
Auguste-Pattberg-Gymnasium (APG) und dem Nicolaus-Kistner-
Gymnasium (NKG). Nach der Begrüßung durch den Oberbürger-
meister Julian Stipp thematisieren NKG-Schüler/-innen das jüdi-
sche Leben in Mosbach vor der Reichspogromnacht in Form von 
Bildern, Texten und Gesang. Die Schüler/-innen des APG tragen 
zur Gedenkfeier mit einer Lesung aus Erich Kästners Text „Über 
das Verbrennen von Büchern“ bei. Diese Lesung beleuchtet die 
dramatischen Ereignisse der Bücherverbrennung im Mai 1933 
in Berlin. Es folgt eine szenische Darstellung der Ereignisse der 
Reichspogromnacht in Mosbach, basierend auf Zeitzeugenberich-
ten und die Kranzniederlegung. Danach werden Schüler/-innen 
beider Gymnasien gemeinsam ihre Gedanken zum Gedenken in 
der heutigen Zeit zum Ausdruck bringen. Der Abend endet mit ei-
nem gemeinsamen Lied – „Shalom Chaverim“ – gesungen von 
den Schülerinnen und Schülern und allen Anwesenden, um ein 
Zeichen der Solidarität und des Friedens zu setzen. Die Veranstal-
tung soll nicht nur an die Vergangenheit erinnern, sondern auch 
den Bogen zur Gegenwart spannen. Die Frage „Was bedeutet 
Gedenken für uns heute?“ steht im Zentrum. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich zu der Gedenkfeier eingeladen.

Zukunftsaussichten für Streuobstwiesen im 
Naturpark Neckartal-Odenwald
Erfolgreiches Netzwerktreffen bringt neue Impulse
Am Freitag, 25. Oktober 2024 fand das jährliche Netzwerktref-
fen „Streuobst“ organisiert vom Naturpark-Neckartal Odenwald 
auf dem Gelände des Naturfreundehauses Zwingenberg statt. 
Bei schönstem Herbstwetter versammelten sich über 35 Teilneh-
mende, um sich über die Pflege und Inwertsetzung der Streu-
obstwiesen und Streuobstprodukte auszutauschen.
Die Veranstaltung startete mit einer spannenden Obstsortenbe-
stimmung, die von Pomologen Herrn Steffen Kahl geleitet wur-
de. Die 45-minütige Einheit bot den Teilnehmern die Möglichkeit, 
selbst mitgebrachte Obstsorten zu bestimmen und ihr Wissen zu 
vertiefen. Im Anschluss fand das eigentliche Netzwerktreffen statt, 
bei dem die Teilnehmenden gemeinsam erörterten, wie Pflegear-
beiten und Inwertsetzungsmaßnahmen für die Streuobstwiesen 
im Jahr 2025 gestaltet und umgesetzt werden können.
Die Diskussionen im Rahmen des Treffens führten zu einer Viel-
zahl von Ideen, die sowohl die Pflege als auch die Wertsteige-
rung der Streuobstwiesen und -produkte umfassen. Im Bereich 
der Pflege soll eine enge Zusammenarbeit zwischen dem Na-
turpark, den LEVs und den Pilotgemeinden erfolgen, um durch 
gezielte Streuobstaktionspläne Prioritätsflächen nachhaltig zu 
pflegen. Für die Vermarktung der Streuobstprodukte ist das 
Prinzip „Aus der Region – für die Region!“ besonders wichtig. 
Geplant sind auch Bildungsmaßnahmen wie ein Streuobstwie-
senlehrpfad, der zudem das Potenzial für die Entwicklung des 
Streuobsttourismus birgt.

Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Bekanntma-
chung als bekanntgegeben. Sie kann beim Landratsamt Neckar 
Odenwald, Fachdienst Landwirtschaft, Präsident Wittemann 
Str. 9, 74722 Buchen und im Internet unter http://www.neckar-
odenwald-kreis.de/Landratsamt/Bekanntmachungen.html einge-
sehen werden.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Neckar-
Odenwald-Kreis (Sitz: Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach) 
erhoben werden.

Auf geht’s zum Familientisch
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet Onlineseminar 
zur Einführung von Familienkost bei Kindern ab 8 Monaten 
an.
Am Dienstag, 26.11.2024 findet von 18.30 bis 20.00 Uhr ein kos-
tenloses Online-Seminar für Eltern mit Kindern ab 8 Monaten 
statt. BeKi-Referentin Angelika Tremmel gibt praktische Informa-
tionen und Tipps zur Umstellung auf die gemeinsame Familien-
mahlzeit. Erfahren Sie, wie das Kind in die Familienkost integriert 
und ihm eine ausgewogene Ernährung angeboten werden kann. 
Themen wie Vorlieben des Kindes und Förderung gesunder Ess-
gewohnheiten werden angesprochen.
Anmeldung bis zum 25.11.2024 beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Buchen: ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.

Ausschreibung des Zivilcouragepreises 2024: Mutige Helfe-
rinnen und Helfer gesucht
Hingeschaut und gehandelt – dafür sollen mutige Menschen be-
lohnt werden. Die kommunale Kriminalprävention und der Verein 
Sicherer Neckar-Odenwald-Kreis e.V. schreiben daher erneut 
den Zivilcouragepreis Neckar-Odenwald-Kreis aus.
Landrat und 1. Vorsitzender des Vereins Dr. Achim Brötel ver-
deutlicht mit seinem Statement „Zivilcourage ist die Stimme der 
Vernunft und bedeutet, den Mut zu haben, für das einzustehen, 
was richtig ist, auch wenn andere schweigen“, wie wichtig Zivil-
courage in unserer Gesellschaft ist. Der Neckar-Odenwald-Kreis 
hat laut der polizeilichen Kriminalstatistik 2023 im Vergleich zum 
Vorjahr schlechter abgeschnitten und liegt im Ranking innerhalb 
Baden-Württembergs knapp unter dem Landesschnitt auf Platz 
22. „Vor dem Hintergrund dieser nachdenklich stimmenden Ent-
wicklung ist gerade die Bedeutung des Zivilcouragepreises her-
vorzuheben“, so der Landrat. Er appelliert an alle Bürgerinnen 
und Bürger, weiter wachsam zu sein, Verantwortung zu über-
nehmen und aufeinander Acht zu geben. Mit der so wichtigen 
Auszeichnung sollen daher die Personen belohnt werden, die im 
richtigen Moment das Richtige taten.
Ausgezeichnet werden Personen, die anderen Menschen in ei-
ner Notsituation im Neckar-Odenwald-Kreis in diesem Jahr bei-
gestanden oder geholfen haben. Vorschläge für mutige Helfe-
rinnen und Helfer können ab sofort bei der Geschäftsstelle des 
Vereins „Sicherer Neckar-Odenwald-Kreis“ per Post oder per 
E-Mail (Adresse: Odenwaldstraße 22 in 74821 Mosbach bzw. E-
Mail: heilbronn.pp.praevention.mos@polizei.bwl.de) eingereicht 
werden. Neben dem Vor- und Zunamen mit Adresse der vorzu-
schlagenden Personen muss auch eine schriftliche Begründung 
für die Auszeichnung beigefügt werden. Beschäftigte von Be-
hörden und Organisationen mit staatlichen Sicherheitsaufgaben 
sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Einsendeschluss ist 
der 31. Januar 2025.
Auf die Preisträgerinnen und Preisträger warten Gutscheine und 
Sachpreise. Weitere Informationen zum Zivilcouragepreis 2024 
sind dem Bewerbungsflyer zu entnehmen. Dieser kann auf der 
Internetseite des Landratsamtes unter www.neckar-odenwald-
kreis.de heruntergeladen werden und liegt bei den Polizeirevieren 
Mosbach und Buchen sowie im Landratsamt zur Mitnahme aus.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

„Sicher und überzeugend im Vorstellungsgespräch“
Start?Klar! – Online-Veranstaltungsserie für den beruflichen 
Wiedereinstieg am 22.11.
Wie überzeugt man ein Unternehmen in einer kurzen Zeit von der 
eigenen Kompetenz? Das erfahren Interessierte in einer Veran-
staltung am Freitag, 22. November 2024 von 9.00 bis 10.30 Uhr 
mit Coach Anna-Daniela Pickel. Inhalte des Trainings sind unter 
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Für das leibliche Wohl war ebenfalls gut gesorgt: Das Natur-
freundehaus Zwingenberg verwöhnte die Teilnehmenden mit 
Kürbis-Apfel-Suppe, Grünkernsuppe und frisch gebackenem 
Streuobstapfelkuchen.
Die Projektkoordination Streuobst wird durch Mittel des Landes 
Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Europä-
ischen Union gefördert.

 
Teilnehmende des Netzwerktreffens „Streuobst“ Foto: Steffen 
Kahl/Pomologe

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Termine
Wochenspruch
Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 
heißen. Matthäus 5, 9
Kollekte: Die Kollekte ist für eigene Gemeinde bestimmt.
Hüffenhardt
Donnerstag, 7.11.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 10.11.
 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfarrer Ziegler
Montag, 11.11.
17.00 Uhr Laternenumzug in Hüffenhardt, Beginn in der Kirche
Mittwoch, 13.11.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 14.11.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Kälbertshausen
Sonntag, 10.11.
10.45 Uhr Gottesdienst im Pfarrsaal mit Pfarrer Ziegler
17.00 Uhr Laternenumzug in Kälbertshausen, Beginn auf dem 

Dorfplatz
Nachrichten
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 11612

Männer (und Frauen) ans Werk
„Männer ans Werk“ heißt tra-
ditionell der Arbeitseinsatz bei 
der evangelischen Kirche, der 
zweimal im Jahr die Außen-
anlagen richtet. Da sind aber 
gern auch Frauen eingeladen 
mitzumachen, um diesmal am 
16. November ab 9.00 Uhr 
Kirchgarten (inkl. Rabatten) 
und Gemeindehaus für den 
Winter zu richten: Hecken schneiden, Rasen mähen, Wege von 
Unkraut befreien. Freiwillige melden sich bitte vorab bei Bern-
hard Eckert (Telefon 535). Astscheren, Sägen u. Ä. sollten, falls 
vorhanden, mitgebracht werden.

Weihnachten im Schuhkarton
Einige Engagierte möch-
ten auch dieses Jahr wie-
der mit einem Schuhkar-
ton, gefüllt mit schönen 
Dingen, einem Kind eine 
Freude bereiten. Wer hilft 
mit? Jeder Beitrag ist eine 
Investition in das Leben 
eines Kindes. Sie können 
für die Aktion beten, spen-
den oder einen Schuhkar-
ton liebevoll befüllen, es 
weitersagen.
Für Kinder in vielen Ländern ist es eine große Freude, die-
ses Geschenk zu erhalten.
Samaritan`s Purse leistet bereits seit vielen Jahren, wie auch 
in diesem Jahr, in vielen Katastrophengebieten Soforthilfe.
Weitere Informationen gibt es dazu auch im Internet: www.
weihnachten-im-schuhkarton.org oder bei den Sammelstel-
len in Hüffenhardt, Fam. Heck, Edgar-John-Str. 10; Fam. 
Schirrmann, Eichendorfstr. 3 in Kälbertshausen; Fam. Kne-
bel, In den Weinbergen 20.
Dort können Sie Ihren Schuhkarton bis zum 15. November 
auch abgeben.
Außerdem liegen Flyer bei der Bäckerei Fürll, in beiden Kir-
chen und im Bürgerhaus aus.

Vorschau Weihnachtsmarkt
Der Weihnachtsmarkt, den wir bereits im vorigen Amtsblatt an-
gekündigt hatten, findet natürlich traditionell am Samstag vor 
dem ersten Advent statt – in diesem Jahr also am 30. Novem-
ber! Wir hatten das falsch angegeben. Es werden – wie gesagt 
– auch wieder Adventskränze und -gestecke angeboten von ei-
nem jungen Team.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johan-
nes Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Köni-
gin Hüffenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Unter-
gimpern, St. Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo.: 10.00 – 12.00 Uhr, Mi.: 8.00 – 10.00 Uhr, 
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr, Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, 
zu erreichen im Pfarrbüro.
Donnerstag, 7.11.
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 

Uhr
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 19.00 Uhr St. Cyriak Großer Saal: Prävention 

– Auffrischungsschulung

 
 Foto: Ray Shrewsberry/Pixabay

 
Foto: Evang. KG Kälbertshausen

Alles auf einen Blick
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Seelsorgeeinheit weiter (v. a. Alten- und Seniorenheime), von de-
nen wir wissen, dass dort Menschen alleine und einsam sind. Die 
Angabe eines Absenders ist freiwillig, bietet aber eventuell dem 
Empfangenden die Möglichkeit, eine Antwort zu schicken.
Kontaktperson bei Fragen: Xenia Weißkerber (FSJ),
Tel. 07264/4332, E-Mail: fsj@kath-badrappenau.de

 
 Foto: PB
Redaktionsschluss Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief für die Monate Dezember 2024/Januar 
2025 erscheint am 24.11.2024. 
Redaktionsschluss: Freitag, 8. November 2024.
Ihre Beiträge und Termine schicken Sie bitte an pfarrbrief@kath-
badrappenau.de.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ u. a. Wertvolles 

für uns aus dem Bibelbuch „Psalm“ (Kapitel 105) 
einschließlich Kurzvortrag „Er behält seinen Bund 
für immer in Erinnerung“.

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Wer kann gerettet werden?“ und Wacht-

turm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Wie Liebe und Glaube die Welt besiegen“ 

und Wachtturm-Bibelstudium

Freitag, 8.11.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzigkeit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier für die verstorbe-

nen Priester, Diakone und Ordens-
leute der Kirchengemeinde

Obergimpern 17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu St. Martin, 
Kindergarten Obergimpern

Samstag, 9.11.
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Verab-

schiedung von Pfarrer Helmut Kap-
pes

Grombach 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 10.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis 
Bad Rappenau 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier,
  anschließend Kirchenkaffee
 12.00 Uhr Tauffeier 
Untergimpern  9.00 Uhr Eucharistiefeier
 14.00 Uhr Josefsaal Untergimpern:
  Ökum. Senioren-Café
Siegelsbach  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr Eucharistiefeier Abenteuerland 
Montag, 11.11. – hl. Martin
Siegelsbach 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zu St. Martin
Grombach 17.00 Uhr Andacht zu St. Martin mit Kinder-

garten Grombach
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 12.11. 
Bad Rappenau 15.15 Uhr Seniorenstift am Park:
  Wort-Gottes-Feier
 18.45 Uhr Meditation/Kontemplation im Ge-

meindezentrum
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 13.11.
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Hüffenhardt 15.45 Uhr Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 19.00 Uhr St. Cyriak Großer Saal: Wort Gottes 

– Inspiration fürs Leben, Handlette-
ring mit biblischen Texten

Donnerstag, 14.11.
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 

Uhr
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Obergimpern 17.50 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Herzliche Einladung zum St.-Martins-Umzug
Am 11.11.2024 feiern wir um 17.00 Uhr in der kath. Kirche 
St.Margaretha in Grombach eine kleine Andacht zu Ehren von 
St. Martin. Anschließend ziehen wir gemeinsam mit den Later-
nen zum Kindergarten (ca.17.40 Uhr). Auf der Wendefläche kann 
man bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen verweilen. 
Bitte eine Tasse für die Getränke mitbringen.
Auf ein schönes St.-Martinsfest freuen sich das Kita-Team, der 
Elternbeirat und der Förderverein der Kita St. Margaretha.

Weihnachtspost gegen die Einsamkeit
Liebe Worte auf einer Postkarte, das gemalte Bild eines Kindes, 
ein hoffnungsvoller Text oder ein paar persönliche Zeilen über 
das, was einem gerade hilft, … All das kann Mut machen. All das 
kann zeigen: Du bist nicht vergessen.
Wir laden alle ein, solch eine „Weihnachtspost gegen die Einsam-
keit“ zu schreiben oder zu malen. Bitte beschriften Sie den Brief 
dann außen gut sichtbar mit dem Stichwort „Weihnachtspost gegen 
die Einsamkeit“ und werfen ihn bis spätestens Freitag, 11.12.2024 
im Briefkasten des katholischen Pfarramts in Bad Rappenau ein. 
Wer ihn mit der Post schickt, muss ihn rechtzeitig abschicken. Die 
Adresse lautet: Kath. Pfarramt, „Weihnachtspost gegen die Ein-
samkeit“, Salinenstr. 13, 74906 Bad Rappenau. Wir leiten die Brie-
fe dann gesammelt zu Weihnachten an Einrichtungen in unserer 
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Schulen und 
Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder
Hüffenhardt und Kälbertshausen

Herzliche Einladung zum Laternenumzug am 11.11.2024
Nicht mehr lange und es ist Martinstag. Am Montag, 11.11.2024 
findet in Hüffenhardt unser Laternenumzug statt. Wir starten um 
17.00 Uhr mit einem kleinen Gottesdienst in der evang. Kirche.
Danach laufen wir durch die Straßen von Hüffenhardt und singen 
an verschiedenen Plätzen unsere Martinslieder. Zum Abschluss 
laden wir Sie in den evang. Kindergarten ein. Mit Glühwein, 
Punsch, Waffeln, Würstchen und Fleischkäse wollen wir den 
Abend gemeinsam ausklingen lassen. Neu ist unser Verkaufs-
tisch mit tollen Büchern.
In diesem Jahr führen wir erstmals eine 20-Euro-Verzehrkarte 
ein. Auf der Verzehrkarte werden die Beträge Ihrer Speisen und 
Getränke abgestrichen. Eine Restauszahlung ist an der Kasse 
möglich. Vom Erlös werden wieder verschiedene Spielmateria-
lien angeschafft.
Wir freuen uns auf viele Besucher aus Hüffenhardt und Kälberts-
hausen.
Auf einen schönen Abend freuen sich die Kinder, der Elternbeirat 
und das Kindergartenteam des evang. Haus für Kinder Hüffen-
hardt.

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem BI-Stammtisch am Donners-
tag, 14.11.2024 um 19.30 Uhr nach Hüffenhardt in die Pizzeria 
Bella Marmaris ein.
Wir freuen uns über euer zahlreiches Kommen und eine unver-
bindliche Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Armin Hagendorn, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Kuchen- und Tortenstücke zum Mitnehmen
Am Sonntag, 10.11.2024 bieten wir leckere Kuchen und Torten 
zum Mitnehmen an.
Wer sich gerne den Sonntag versüßen möchte, kommt zwi-
schen 10.00 und 14.00 Uhr in der Kirchgasse 2 vorbei.
Wir freuen uns über euer Kommen.
Die Mädels der Tanzgruppe Passion2Dance

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung am 9.11.2024
Der HSV wird am 9.11.2024 eine Schrottsammlung durchführen. 
Angenommen werden metallischer Schrott aller Art sowie Fahr-
zeugbatterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme sind Kühl-
schränke und Gegenstände mit Ölresten. Größere Mengen bitte 
bei P. Lawin, Tel. 6228 anmelden. Der HSV hilft dann auch gern 
bei der Bereitstellung. Wir würden uns freuen, wenn sie sich dies 
für die Entsorgung ihres o.g. Schrotts vormerken würden.

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zur Königsfeier 2024
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur diesjährigen 
Königsfeier am 9.11.2024 im Schützenhaus recht herzlich ein.
Ab 18.00 Uhr kann von den Mitgliedern des KKS Hüffenhardt der 
Königsschuss abgegeben werden. Dieser wird liegend aufge-
legt geschossen. Vor Abgabe des Königsschusses kann 1 Pro-
beschuss gemacht werden. Die Teilnahme am Königsschießen 
kostet 2,50 € Startgebühr. Der Königsschuss kann bis ca. 19.30 
Uhr abgegeben werden.
Anschließend besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen Es-
sens. Erwachsene 16 Euro, bis 14 Jahre 8 Euro.
Gegen 21.00 Uhr erfolgt die Proklamation der Schützenkönige/
innen sowie der Hofdamen und Ritter. Zudem werden Ehrungen 
langjähriger Mitglieder durchgeführt.
Um der Königsfeier den gebührenden Rahmen zu geben, wird um 
rege Beteiligung gebeten. Anmeldung im Schützenhaus, per Mail 
an osm@kks-hueffenhardt.de oder info@kks-hueffenhardt.de.
Mit Schützengruß
Christian Dziedzitz, OSM
Deutsche Meisterschaften Auflage 2024
Mit den Deutschen Meisterschaften im Oktober fand das Meis-
terschaftsjahr der Hüffenhardter Auflageschützen ihren diesjäh-
rigen Abschluss.
Anfang Oktober war das Leistungszentrum Hannover der Aus-
tragungsort für die Disziplinen Kleinkalibergewehr und Pisto-
lenwettbewerbe. Hierzu hatten sich nach den Ergebnissen bei 
den Landesmeisterschaften u.a. Wulfrin Schatz (KK 50 m) und 
Rudolf Schneider (KK 50 m und Luftpistole) qualifiziert. Beide 
hatten aber aus persönlichen Gründen auf eine Teilnahme ver-
zichtet. So blieb es allein Maria Weiß vorbehalten, in Hannover 
die Farben Hüffenhardts in gleich 3 Starts (KK50m, KK100m, 
LuPi) zu vertreten. Im ersten Start mit dem Kleinkalibergewehr 
auf 50 m erreichte sie trotz ungewohnter Windbeobachtung mit 
303,3 Ringen einen achtbaren 31. Platz im 60 Teilnehmerinnen 
umfassenden Starterfeld. Im nächsten Wettbewerb mit dem 
Kleinkalibergewehr auf 100 m lief es deutlich besser, die erziel-
ten 314,6 Ringe bedeuteten Platz 6 von 29. Nur der erste und 
einzige Schuss außerhalb der 10 in die 9,8 sowie zweimal 10,0 
in der dritten Serie standen einem Medaillengewinn im Wege. 
Mit der Luftpistole lief es zum Abschluss leider weniger gut, hier 
standen lediglich 292,1 Ringe auf dem Monitor.
Ende Oktober war dann das Leistungszentrum Dortmund Austra-
gungsort für Luftgewehrauflage. Hierzu hatte sich neben Maria 
und Peter Weiß in S1 bzw. S2 in der Klasse S3 die Hüffenhardter 
Mannschaft mit den Schützen Rudolf Schneider sowie Annette 
und Wulfrin Schatz qualifiziert. Leider fielen die beiden letzteren 
kurzfristig krankheitsbedingt aus, sodass sich Rudolf mit Maria 
und Peter Weiß allein auf den Weg nach Dortmund machten.
Hinsichtlich des jährlich zu beobachtenden steigenden Leis-
tungsniveaus in Dortmund bleibt festzustellen, dass vor Einfüh-
rung der Zehntelwertung (10 ist nicht gleich 10, sondern wird un-
terteilt in 10,0 bis 10,9) jeder Schütze mit 300 Ringen ins Finale 
kam. Nach Einführung der Zehntelwertung sind 300 Ringe nicht 
nur völlig bedeutungslos, sondern das Endergebnis ist abhängig 
von den einzelnen Zehntelwertungsschüssen. Wer 30-mal die 
Zehn trifft, per Zehntelwertung aber nur im Schnitt eine 10,3, der 
kann sich mit den daraus resultierenden 310 Ringen nicht ein-
mal mehr für die DM qualifizieren oder dort ggf. natürlich keinen 
„Blumentopf“ gewinnen. Dieses Jahr war das Niveau dermaßen 
hoch, dass für eine Platzierung unter den ersten 15 – 20 Schüt-
zen über 317 Ringe (Schusswertdurchschnitt 10,56) notwendig 
waren. Erst mal fielen dieses Jahr dreimal die ersten Ergebnis-
se mit über 320 Ringen (Schusswertdurchschnitt 10,67)! Wenn 
das Auflageschießen jemals als belächelndes Freizeitschießen 
älterer Schützen betrachtet wurde, so sind diese Zeiten schon 
lange vorbei. Um solche Ergebnisse insbesondere bei einer DM 
zu schießen, bedarf es in verschiedener Hinsicht mehr als nur 
als eine hobbymäßige Ausführung.
Was nun die Ergebnisse der Hüffenhardter Teilnehmer betrifft, 
so blieben die Ergebnisse leider deutlich hinter den aktuellen 
Trainingsergebnissen zurück. Rudolf war mit seinen 310,1 Rin-
gen sicherlich ebenso unzufrieden, wie Peter Weiß mit seinen 
311.8 Ringen. Maria Weiß kam mit ihren 313,8 Ringen (Schuss-
wertdurchschnitt 10,46) immerhin auf Platz 51 bei 205 Teilneh-
merinnen.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 9. November 2024, besteht für alle Interessierten 
wieder die Gelegenheit, sich gebührenfrei in der im Schloss Go-
chsheim beheimateten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine 
Kultur und seine Bewohner zu informieren. Nicht zu vergessen 
auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die 
im Buchhandel meist nicht mehr erhältlich ist.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bi-
bliothek erleichtert die Suche, aber auch die fachkundige Biblio-
theksbetreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbi-
bliothek handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können 
zum Selbstkostenpreis angefertigt werden.
Nach dem 9. November können Sie die Bibliothek am 23. No-
vember sowie am 7. Dezember nutzen.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Go-
chsheim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.hei-
matverein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst auch einen 
Link zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhande-
nen Ortschroniken und Ortssippenbücher.

Skiclub Obrigheim

Ski-Club Obrigheim startet in die Wintersaison
Vom 13. bis 15.12.2024 startet der Ski-Club Obrigheim seine 
Saison mit der „Eröffnungsfahrt“ zum Hochzeiger/Pitztal. In die-
sem Top-Skigebiet mit seinen zahlreichen Pisten kommt jeder 
auf seine Kosten. Im 4-Sterne-Hotel mit Saunalandschaft und 
Hallenbad ist nach einem anstrengenden Skitag maximale Ent-
spannung garantiert.
Abfahrt ist um 16.30 Uhr am Messplatz in Neckarelz.
Weitere Infos und Anmeldungen zu Tages-/und Wochenendaus-
fahrten unter www.skiclub-obrigheim.de

Sonstige 
Bekanntmachungen

Schüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal praktisch durch 
die Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Mexiko und 
Peru sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler beträgt:
Brasilien/São Paulo: 12.1. – 26.2.2025 (14 – 15 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara: 14.3. – 6.6.2025 (14 – 15 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 10.5. – 6.6.2025 (15 – 16 Jahre alt)
Brasilien/Porto Alegre: 22.6. – 25.7.2025 (15 – 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. Fremd-
sprache. Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt 
soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum schaffen. Ein Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO – Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne:
 - Herr Liebscher unter Tel. 0711/625138, Handy 0172/6326322
 - Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711/6586533
 - E-Mail: gsp@djobw.de,
 - Webseite: www.gastschuelerprogramm.de

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen
Einladung zu einem Vortrag bezüglich Testamentserstellung
Liebe VdK-Mitglieder und Mitbürger/innen,
der VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen lädt alle Inte-
ressierten - auch aus den Nachbargemeinden – am Dienstag, 
26. November 2024 um 18.30 Uhr zu einem sicherlich sehr inte-
ressanten Vortrag bezüglich der Erstellung eines Testaments 
im Familienzentrum ein.
Herr Rechtsanwalt Wolfgang Roth aus Obrigheim ist Fachan-
walt für Erbrecht und laut Focus auch einer der führenden TOP-
Anwälte im Erbrecht.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldungen 
bis spätestens 19.11.2024 bei Herrn Hermann Pesch unter Tel. 
06268/1379 oder per E-Mail an pesch.hermann@web.de.
Wir freuen uns auf alle Interessierten.
Bis dahin viele Grüße die Vorstandschaft.

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim
Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim
Herbstwaldwanderung am Sonntag, 10. November 2024
Treffpunkt: Um 14.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Warnfried Reinhart und Käthi Klee
Die diesjährige Herbstwaldwanderung führt uns nach Hochhau-
sen, vom Freibad aus geht es in den Ort, die Räppelsteige hoch 
und weiter im Wingert, durch das Naturschutzgebiet„ Hochhau-
sener Weinberge,“ in den bunt gefärbten Herbstwald. Auf einem 
Waldweg gelangen wir zum Pavillon am weißen Stein. Nach einer 
kurzen Rast geht es wieder zurück, vorbei an der Kulturkapelle 
zum Ausgangspunkt „Parkplatz Freibad.“ Die gesamte Strecke 
beträgt ca. 5 km und ist bis auf zwei kleine Steigungen leicht 
begehbar. Für die älteren Wanderfreunde besteht die Möglich-
keit, die Tour etwas abzukürzen. Nach der Wanderung ist eine 
Schlussrast vorgesehen. Hierzu sind alle Wanderfreundinnen und 
Wanderfreunde recht herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder.
Jahreshauptversammlung der OWK-Ortsgruppe Haßmers-
heim am Samstag, 16. November 2024
Zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 16. November im 
Gasthaus „Zum Ritter“ sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
der OWK-Ortsgruppe Haßmersheim recht herzlich eingeladen. 
Beginn: 17.00 Uhr. Gemäß der Satzung werden wir Rückblick 
auf das abgelaufene Wanderjahr halten. Berichte zur Wandertä-
tigkeit, Kassenbericht und Berichte der Fachgruppe Heimat wird 
den Mitgliedern die aktuelle Situation der Ortsgruppe wiederge-
ben. Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 14. 
November schriftlich oder mündlich beim Schatzmeister Fritz 
Müßig unter Tel. 06266/470 gestellt werden.

Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Walter Neff,  
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Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
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74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
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Fragen zur Zustellung:
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abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de
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Veranstaltung in der Klima-Arena
Klima-Forum: Klimaschutz durch Genuss – Schritte zu einer 
nachhaltigeren Ernährung
Am Sonntag, 10. November findet um 15.00 Uhr in der Klima-
Arena in Sinsheim ein Klima-Forum zu nachhaltiger und klima-
gesunder Ernährung statt. Dozentinnen sind Murielle Frerk und 
Julia Heinz, beide von der Hochschule Osnabrück.
Unsere Ernährung hat einen großen Einfluss auf das Klima. Aber 
wie sieht eine nachhaltige Ernährung aus? Welche Rolle spielt 
die Großküchenverpflegung? Und was können wir tun, um die 
eigene Ernährung klimagesünder zu gestalten?
Diese und weitere Fragen werden Julia Heinz und Murielle Frerk 
von der Hochschule Osnabrück im Rahmen des Vortrags beant-
worten. Dabei gehen sie auf die Rolle der pflanzenbasierten Ernäh-
rung für den ökologischen Fußabdruck ein und klären auf, warum 
Regionalität und Saisonalität alleine nicht ausreichen. Sie geben im 
Rahmen des Vortrags einen Einblick in die Planetary Health Diet 
sowie praxisnahe Tipps für eine nachhaltigere Ernährung im Alltag.
Am Ende des Vortrags bleibt ausreichend Zeit für Rückfragen 
und Diskussionen. Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet in 
den Räumen der Klima-Arena im 1. Obergeschoss statt. Mehr 
Informationen auf https://klima-arena.de/events/

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Du möchtest Heimatentdecker werden?
Lerne Baden-Württemberg jetzt durch die Nussbaum-Welt ken-
nen. In unserem „Heimat entdecken“-Newsletter bekommst du 
wöchentlich exklusive Angebote unserer Partner zum Entdecken, 
Sparen und Gewinnen. Melde dich jetzt kostenlos unter www.
lokalmatador.de/heimat-entdecken/ an und verpasse keine Neu-
igkeiten mehr!

NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden-Württemberg!
Mit NUSSBAUM.de entdeckst du Baden-Württemberg neu und 
informierst dich über Aktuelles aus deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstaltungen über Ausflugsziele bis hin zu 
News aus den Rathäusern und Vereinen – auf NUSSBAUM.de 
findest du alles, was du wissen musst, um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle Informationen aus deinem eigenen 
Wohnort, den umliegenden Ortschaften, der Region und ganz 
Baden-Württemberg auf einen Blick. Dank der Personalisierung 
bekommst du direkt die Infos an die Hand, die dich auch wirklich 
interessieren. Inspirieren, Suchen, Filtern, Sortieren und Folgen – 
es gibt viele Wege, um an den richtigen und gewünschten Inhalt 
zu gelangen. Zudem kannst du auf NUSSBAUM.de dein Blättle je-
derzeit und überall als E-Paper lesen. Die moderne Plattform gibt 
es als Website und App. Also, worauf wartest du noch? Entdecke 
deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

Risoni-Nudeln mit Hackbällchen und Feta-Topping
Serkan Güzelcoban brät Hackbällchen und Paprika, kombiniert die-
se mit Nudeln und Tomaten, bis eine aromatische Einheit entsteht.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 827, KJ: 3466 E: 45 g, F: 41 g, KH: 70 g
Koch/Köchin: Serkan Güzelcoban

Zutaten
Für die Hackbällchen:
• 5 Stiele Petersilie
• je 1 Zwiebel und 1 Knoblauchzehe
• 400 g Rinderhackfleisch oder gemischt

• 4 EL Olivenöl
• 1 Ei (Größe M)
• 1 EL Tomatenmark
• 1 TL Kreuzkümmel, gemahlen
• 2 EL Semmelbrösel
• etwas Pul Biber und Salz
Für die Nudeln:
• 3 Spitzpaprikaschoten (rot, à ca. 150 g)
• 300 g Risoni-Nudeln
• 1 Dose Tomaten, (gewürfelt, 400 g)
• 750 ml Gemüsebrühe, kalt, ca.
• etwas Pul Biber und Salz
Für das Feta-Topping:
• 1 Bund Rauke
• 200 g Feta-Käse
• 2 TL Biozitronenschale, fein abgerieben

Zubereitung
1. Für die Hackbällchen die Petersilie abbrausen, trockenschüt-

teln und fein schneiden. Zwiebel und Knoblauch abziehen. 
Zwiebel fein würfeln.

2. In einer Pfanne 1 EL Öl erhitzen, Zwiebelwürfel zugeben und 
bei mittlerer Hitze etwa 5 Minuten glasig braten. Knoblauch 
dazupressen und kurz mitbraten.

3. Pfanne von der Kochstelle nehmen und die Petersilie unter-
rühren.

4. Zwiebel-Knoblauch-Mix mit Hack, Ei, Tomatenmark, Kreuz-
kümmel und Semmelbröseln in eine große Schüssel geben. 
Kräftig mit je etwas Pul Biber sowie Salz würzen.

5. Hackmasse mit den Händen sorgfältig verkneten und zu 16 
Bällchen formen. Und abgedeckt beiseitestellen.

6. Inzwischen für die Nudeln Paprika putzen, abbrausen, trock-
nen, halbieren und entkernen. Paprikahälften in etwa 1 cm 
breite Streifen schneiden.

7. Restliches Öl (3 EL) in einen flachen Bräter geben und die 
Hackbällchen darin bei mittlerer bis starker Hitze braun an-
braten und herausnehmen.

8. Paprika im Bratfett andünsten und die Hackbällchen wieder 
zugeben.

9. Risoni-Nudeln, gewürfelte Tomaten und Brühe zugeben, of-
fen aufkochen und nach Packungsanweisung der Nudeln 
bissfest garen.

10. Inzwischen für das Feta-Topping Rauke abbrausen, trocken-
schütteln und grob schneiden.

11. Feta in eine Schüssel bröseln, Zitronenschale und Rucola un-
termischen.

12. Hackbällchen-Nudeln mit je etwas Pul Biber und Salz würzen 
und mit dem Feta-Topping anrichten.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de
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LITERATUR 

PALATINATOR & RÖMERSCHRECK - ASTERIX IM DIALEKT-DOPPELPACK

65 Jahre ist er inzwischen – das sieht man 
dem kleinen Gallier gar nicht an. Asterix, Ti-
telheld unzähliger Abenteuer aus der Feder 
von René Goscinny und Albert Uderzo, fei-
ert ebenso wie sein stattlicher Kollege und 
dickster Freund Obelix 2024 ein Jubiläum.  
Irgendwie ist das auch ein Stück Baden-Würt-
temberg, denn das Verlagshaus Egmont Eha-
pa, das die Stories um den gallischen Helden 
und seine Freunde seit 1969 in deutscher Spra-
che veröffentlicht, war bis Anfang der 2000er 
in Leinfelden-Echterdingen zu Hause. Und 
einen weiteren Bezug gibt es, nahm doch im 
Ländle eine weitere Erfolgsgeschichte ihren 
Lauf, die seit 1995 den Asterix-Kosmos um eine 
weitere Facette bereichert: die Mundart-Reihe. 
Mit ,,Dr große Graba" begann damals die Ge-
schichte, die heute über 100 Bände umfasst 
und im Jubiläumsjahr weiterwächst.

So haben Asterix-Fans und Dialektliebhaber 
hierzulande dieses Jahr gleich doppelt Grund 
zum Feiern! Zum 65. Geburtstag des berühm-
ten Galliers sind unter anderem zwei neue 
Mundartbände erschienen. Mit „Asterix als 
Gladiator“ und „Asterix der Gallier“ wurden 
zwei erklärte Klassiker des Kanons erstmals in 
hiesige Dialekte übertragen. Ersterem hat sich 
der Pfälzer Comedian Christian „Chako“ Habe-
kost angenommen und als „Asterix als Palati-
nator“ ins Pfälzische übersetzt, das auch rechts 

des Rheins im „hohen Norden“ gesprochen 
wird. Und Asterix-Mundart-Übersetzerurge-
stein Klaus Mühlsteffen bringt uns mit „Aste-
rix dr Römerschreck“ bereits zum siebten Mal 
Asterix in seiner Muttersprache Schwäbisch 
näher. Beide Bände bieten nicht nur Lesespaß, 
sondern auch einen charmanten Einblick in 
regionale Eigenheiten, Sprachwitz und den 
Humor unserer Gefilde – und verlegen das 
gallische Dorf mal eben auf die Alb oder in die 
Pfalz.

PALATINATOR …
Für Chako Habekost, in der (Kur-)Pfalz be-
kannt wie ein bunter Hund für seine pfälzische 
Mundartakrobatik, ging mit der Übersetzung, 
wie er selbst sagt, ein Traum in Erfüllung. In 
„Asterix als Palatinator“ erleben wir die Aben-
teuer der gallischen Freunde in Rom in einem 
Dialekt, der vor robustem Charme nur so 
sprüht und dem Naturell unserer Helden ent-
gegenkommt. Habekost hat es geschafft, den 
Geist von Asterix einzufangen und gleichzeitig 
seinen typisch pfälzischen Humor einfließen 
zu lassen. Wenn Cäsar dann verärgert fest-
stellt, „frieher hots des net gewwe“ (früher gab 
es sowas nicht), ist Lachen vorprogrammiert.

… UND RÖMERSCHRECK
Klaus Mühlsteffen ist bereits ein alter Hase, 
wenn es um Asterix-Übersetzungen auf 

Schwäbisch geht. Mit „Asterix dr Römer-
schreck“ legt er nun schon seinen siebten 
Schwaben-Asterix vor. Der Urvater aller Aste-
rix-Mundartcomics versteht es meisterhaft, 
die schwäbische Sprachmelodie und den Witz 
in die Welt von Asterix zu integrieren. Die Sto-
ry auf Schwäbisch erklärt? „D' Römer wellat 
oms Vrrecka 's Rezept vom Zaubertrank han. 
Ka dr Miraculix dichthalta, ond fallt am Asterix 
ebbes Gscheits ei?“ Die Dialoge sind typisch 
Schwäbisch, und nicht selten wird man sich als 
Schwaben- und Schwäbisch-Liebhaber dabei 
ertappen, laut aufzulachen.

Beide Bände sind also ein Muss für jeden As-
terix-Fan und Dialektfreund. Die regionalen 
Eigenheiten und der Wortwitz beweisen, wie 
vielfältig und lebendig die Dialekte bei uns 
sind. Und zeigen mal wieder: Ob (Kur-)Pfälzer 
oder Schwaben – eigentlich sind wir im Länd-
le doch gar nicht so unterschiedlich. Und wir 
können alles … außer Hochdeutsch. (jr)

 

Alles zu den beiden 
Mundart-Asterix-Aus-
gaben sowie Inter-
views mit den Über-
setzern unter diesem 
QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/asterix65

Grafik: Egmont Ehapa Media/Asterix® - Obelix® - Idefix® / © 2024 Les Éditions Albert René / Goscinny – Uderzo
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Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Inge Bogdanski geb. Sigmann

* 15. Juni 1940    † 14. 0ktober 2024

Wir danken allen, die lnge im Leben Freude und Achtung schenkten, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an
. . . Praxis Bernd Siegmann
. . . Tagespfl ege Haßmersheim Haus Rogate
. . . Bestattungen Lautenbacher
. . . Trauerredner Axel Kliesch
. . . Renate Sigmann

Günter und Birgit
sowie alle Angehörigen

„Du fehlst “
Und immer sind da Spuren Deines Lebens: 
Gedanken, Bilder, Gefühle und Augenblicke. 
Sie werden uns an Dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 
und Dich nie vergessen lassen.

Hüffenhardt, im Oktober 2024

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

Foto: ipopba/iStock/Getty ImagesPlus
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QR-Code scannen
& App herunterladen

FÜR MEHR
GENUSS!

QR-Code scannen & 
App herunterladen

Anmelden oder 
neu registrieren

Vorteile suchen, 
� ltern & merken

Coupons einlösen 
& Geld sparen

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB!

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Löse Coupons mit der Nussbaum Club App ganz einfach und 
bequem auf deinem Smartphone ein. Und so geht’s:

App herunterladen 
& sparen

MEHR SPAREN
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Scan mich!

www.nussbaum-medien.de/Weihnachtsanzeigen

Ihrer Weihnachts- Ihrer Weihnachts- 
  und Neujahrsanzeige  und Neujahrsanzeige

Danken Sie Ihren Kunden zum Jahresende mit

Gleich hineinschauen, 

Ihr Lieblingsmotiv auswählen 

und Anzeige buchen!

INKLUSIVE

SmartAD 
3 Wochen online 

Ausspielung Ihrer Anzeige 

auf nussbaum.de

Kosten pro Ort 

ca. 3 €/Woche
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Kostenlos für unsere Abonnenten: 
https://nussbaumclub.net/7500/

DEIN AN

KULTUR
Spare mit mehr als 7.500 
Nussbaum Club Coupons
bei deinem nächsten 
Städtetrip!

Gewinne mit 
NUSSBAUM.de 
dein eigenes 
Sonnenglas®

Classic!
Mach mit bei 
unserem Gewinnspiel
und erleuchte dein 
Zuhause auf nachhal-
tige Weise!

Jetzt 
teilnehmen 
und eines von 
20 Sonnengläsern 
gewinnen!
nussbaumwelt.net/sonnenglas-gewinnspiel

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs
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Glas, Farbe, Licht

Wangen: die Perle des Allgäus
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Das Rosendorf

Zu Besuch in Nöggenschwiel

Barockes Baden

Teil 3 der Wohnmobil-Tour de Ländle

Erfrischung pur

Die schönsten Badeseen im Ländle

4
24

Weihnachtsfreude,
die ein ganzes Jahr hält!

Verschenken Sie jetzt sechs 
Ausgaben von Mein Ländle an
eine Freundin, einen Bekannten 
oder jemanden in Ihrer Familie,
an Kunden oder Mitarbeiter.

www.mein-laendle.de/geschenkabo
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70 Jahre Badische Weinstraße
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Jetzt NEU:

Vereinigt mit 
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Die blaue Königin
Bühl feiert sein frühreifes Früchtchen

PS-starke Schönheit
Bei der Marbacher Hengstparade

Wental-Wanderung
Im Reich der Dolomit-Riesen
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Zeichen der HoffnungImmergrüner Adventskalender

Immergrüner AdventskalenderGesund und erholt
Gesund und erholtAyurveda auf Schloss Kirchberg

Ayurveda auf Schloss KirchbergKönig der Kacheln
König der Kacheln
König der KachelnIm Wunderland der Manufaktur Eisenack

Im Wunderland der Manufaktur Eisenack
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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© Bruchnalski/DEIKE

Konrads Weisheit
Lös das Bilderrätsel, und du erfährst,
was Konrad über die Jahreszeit sagt.
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STELLEN

Wir suchen für den von uns betreuten Seniorenwohnpark 
Neunkirchen und das Seniorenheim Glück im Winkel/Michelbach 

zum sofortigen Eintritt

Küchenhilfen/ 
Hauswirtschaftliche Helfer (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit 

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail an: 
 info@bestlife-gruppe.de 

oder telefonisch unter ✆ 07134 961410
bestLiFE Catering GmbH | Dimbacher Str. 23 | 74182 Obersulm

Es gibt so wunderbare

pädagogische Fachkräfte

wie Dich!

KATHOLISCHES
VERWALTUNGSZENTRUM
HEILBRONN

 

m/w/d

katholisch-hn.de/handaufsherz

Wenn auch Du für christliche Familien-
werte und das respektvolle Miteinander 
einstehst und Dir Kinder am Herzen  
liegen, dann freuen wir uns, Dich  
kennenzulernen.

Hand aufs Herz - bewirb Dich jetzt!

Bahnhofstraße 13
74072 Heilbronn

Tel. 07131 741 1427
kbv-hn@kvz.drs.de

Kath. Kita St. Martin, Obergriesheim
 ab 01.01.2025, 50%-Teilzeit

Auch, wenn sich das Mindset 
in Unternehmen mittlerweile 
gewandelt hat: In vielen, vor 
allem größeren Betrieben ist 
es nach wie vor üblich, streng 
hierarchische Führungsstile 
zu p� egen. Mitunter sind 
solche Arbeitsumfelder von 
Ängsten und Unsicherhei-
ten geprägt - doch das senkt 
die Motivation und führt zu 
häu� gen Abwanderungen. 
Führungskrä� e, die es schaf-
fen, eine persönliche, von 
Anerkennung geprägte Bezie-
hung zu ihren Mitarbeitern zu 
knüpfen, sind tendenziell er-
folgreicher, steigern das Ver-
trauen und somit auch das En-
gagement der Mitarbeiter. Die 
oberste Priorität sollte darin 
liegen, bei den Mitarbeitern 
eine positive Einstellung zur 

Führungsebene zu  fördern. 
Diese Beziehung muss nicht 
unbedingt freundscha� lich 
sein, sollte jedoch auf Respekt, 
klaren Erwartungen und pro-
fessionellem Umgang basie-
ren. Eine positive Verbindung 
zwischen Führungskra�  und 
Mitarbeiter stärkt das Selbst-
vertrauen und die Leistungs-
bereitscha� , was zu einem 
optimalen Arbeitsklima führt. 
Dies hat letztendlich auch 
positive Auswirkungen auf die 
Ergebnisse und den Unter-
nehmenserfolg. Ansätze hier-
zu bieten etwa die Führung 
durch Zielvorgaben oder eine 
Führung, die sinnsti� ende 
Elemente sowie gemeinsame 
Werte und Ziele in den Mittel-
punkt stellt. (ots/Stammgast 
Personal GmbH/red)

Zeitgemäß führen

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Nach Ende der Corona-Pan-
demie gibt es in Deutschland 
im Arbeitsleben von Frauen 
neue Stressfaktoren und Er-
schwernisse. Besonders deut-
lich ist dies bei der angeordne-
ten Rückkehr ins Büro, die bei 
Arbeitnehmerinnen negative 
Folgen hat. Das zeigt die ak-
tuelle Deloitte-Studie „Women 
@ Work“, für die im vierten 
Jahr in Folge 5.000 Arbeitneh-
merinnen aus zehn Ländern 
befragt wurden. Von den 500 
Studienteilnehmerinnen in 
Deutschland berichtet fast 
jede Sechste, ihr Arbeitgeber 
habe sie dazu verp� ichtet, an 
sämtlichen ihrer Arbeitstage 
zurück ins Büro zu kommen; 
jede Fün� e erhielt solch eine 
Verp� ichtung zumindest für 
einen Teil der Arbeitstage. Un-
ter den Frauen mit kompletter 
Bürop� icht berichten 37 Pro-
zent, diese Verp� ichtung habe 
ihr Stressemp� nden oder ihr 
seelisches Wohlemp� nden 
negativ beein� usst. In der 
zweiten Gruppe mit teilweiser 
Bürop� icht geben dies 22 Pro-
zent an.

Arbeitgeberansehen sinkt
Zudem zeigt die Studie, welch 
negative Auswirkungen solche 
Vorgaben auch für Arbeitge-
ber bringen - insbesondere 
die vollständige Bürop� icht. 
So berichten 32 Prozent der 
Studienteilnehmerinnen mit 
derartiger P� icht, dass sie 
 ihren Arbeitgeber darum 
baten, die Arbeitszeit zu re-
duzieren. Bei 29 Prozent von 
ihnen hat sich durch die Ver-
p� ichtung ihre Meinung über 
ihren  Arbeitgeber verschlech-
tert und 19 Prozent schätzen 
sich als weniger produktiv ein. 
22 Prozent von ihnen sahen 
sich gezwungen, umzuziehen.  
„Je mehr Flexibilität Arbeit-
geber bieten, desto mehr 
Chancen erö� nen sich vor 
allem für Frauen“, sagt  Sandra 
Mühlhause, Chief People Of-
� cer bei Deloitte Deutschland. 
„In hybriden Arbeitsmodellen 
sollten zusätzliche Freiräume 
ermöglicht werden, um je 
nach Bedarf Arbeitszeit 
und -ort an die individuelle 
 Situation anzupassen.“ (ots/ 
Deloitte/red)

Stressfaktor Büropfl icht

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Wir suchen
für unseren 2-Pers.-Haushalt in Mosbach ab sofort eine
Haushaltshilfe/Hauswirtschafterin. In der Arbeitszeit von
Montag bis Freitag (halbtags vormittags) erledigen Sie die
üblicherweise im Haushalt anfallenden Aufgaben.  Zu-
schriften an chiffre@nussbaum-medien.de oder an Nuss-
baum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/
28149
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Foto: guvendemir/E+
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Lecker genießen zum Sankt Martinstag
Am 11. November ziehen die Kinder wieder mit Laternen singend durch die Straßen, vielerorts wird auch ein Schau-
spiel mit Sankt Martin, seinem Pferd und dem Bettler aufgeführt. Traditionell gibt es Gebäck und Süßes.

In den Kindergärten und Schu-
len wurde in den letzten Wo-
chen eifrig gebastelt, geklebt 
und bemalt, damit die Later-
nen und Fackeln rechtzeitig 
für die traditionellen Straßen-
umzüge zum Sankt Martinstag 
fertig wurden. Als süße Beloh-
nung für die ganzen Mühen 
gibt es dann – regional unter-
schiedlich – für die Kinder ei-
nen Dambedei, auch bekannt 
als Weckmann, Stutenkerl 
oder auch Klausenmann, und 
eine Tüte.

Die „süße Tüte“
Damit die Tüte auch gut ge-
füllt ist, lassen sich die Kon-
ditoren zum 11. November 
eine Menge einfallen. Kinder 
freuen sich immer über Marzi-
pankarto� eln und -brote. Und 
wenn dann noch Konditoren-
schokolade und Schokolade-

� guren dabei sind, leuchten 
die Kinderaugen genau so hell 
wie die bunten Laternen und 
Fackeln. Um die Martinstüte so 
richtig lecker zu machen, dür-
fen Dominosteine oder – auch 
das ist regional unterschied-
lich – Spekulatius natürlich 
ebensowenig fehlen wie die 
Lebkuchen aus Konditoren-
hand.

Marzipan statt Gänsefleisch
Mit dem Sankt Martinsfest 
traditionell verbunden ist die 
Martinsgans. Das muß aber 
nicht immer eine Gans sein, 
die im Ofen knusprig-braun 
gebraten wird. Wie wäre es 
einmal mit einer etwas ande-
ren Variante vom Konditor. 
Gänse gibt es bei den Kondi-
toren nicht nur als Miniatur-
ausführung des freilaufenden 
Federviehs, sondern auch in 

Form eines saftigen Gänsebra-
ten – vom Konditor aus feins-
tem Marzipan modelliert und 
naturgetreu coloriert.

Alte Tradition
Im Mittelalter war der 11. No-
vember ein wichtiger Rechts- 
und Wirtschaftstermin. Das 
bäuerliche Jahr war zu Ende 
und der Winter stand vor der 
Tür. Zinsen und Schuldentil-
gung wurden fällig und Natur-
abgaben mußten abgeliefert 
werden. Häu� g waren dabei 
auch Mastgänse ein Teil der 
Entlohnung für den Pfarrer 
oder Lehrer. Zum November 
gehörte aber auch der Be-
ginn des Weihnachtsfastens. 
Eier, Butter, Milch oder Fett 
waren in der Fastenzeit tabu. 
Deshalb stellte man sehr viel 
Schmalzgebäck her, weil man 
möglichst viele dieser Zutaten 

zu verwerten hatte. Bei einem 
sogenannten Heischegang, 
einem Zug von Haus zu Haus, 
wurden diese Gebäck dann, 
in Erinnerung an die Mantel-
teilung des Heiligen Martin, 
erbeten und verschenkt.

Martinsgans
Am Abend vor dem 11. No-
vember wurde noch einmal 
kräftig gespeist. Bevorzugtes 
Gericht war die Gans, die dann 
auch den Namen des heili-
gen Martin verliehen bekam. 
In den Niederlanden wurde 
die Gans als Martinssymbol 
bereits Anfang des 12. Jahr-
hundert erwähnt und dieser 
Brauch hat sich bis heute ge-
halten – und wenn die Gans 
aus Marzipan vom Konditor ist 
– in einer nicht so tragischen 
Rolle. (Deutscher Konditoren-
bund (BIV)/red)

 Beim Ursprung der Martinsgans 
scheiden sich, wie bei so vielem, die 
Geister. Es gibt zwei Theorien – welche 
das sind, lesen Sie über den QR-Code 
oder den Link:

https://lokalmatador.net/martinsgans/

2024-45_FeSaiEr_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/ereignisse/

FEIERTAGE & 
EREIGNISSE
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Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

HEINZ KIESER
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

m Sanitärtechnik m Badsanierung
m Blechnerei m Solaranlagen
m Heizungsbau m Wärmepumpen
m Kundendienst m Klimaanlagen

Seit über 2
5 Jahren

Weil Menschen
Menschen Menschen brauchen
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Tel.: 06261 9333-0
www.sozialstation-mosbach.de

PFLEGE & 
MED. VERSORGUNG

ZU HAUSE

OFFENEN
FRAGEN

BETREUUNG
TAGSÜBER

Wir helfen bei:

MOS

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

2025Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH  
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot 

In Kooperation mit
der Stadt Bad Rappenau und 
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 5. Januar 2025
Einlass 17.30 Uhr  ·  Beginn 18.00 Uhr  ·  Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 5. Januar 2025

mit der Philharmonie Baden-Baden

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum 
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

Vorverkauf:  Tel. 07264 922-391
https://pretix.eu/nussbaum/njkh2025BR/

Kategorie A:  35 € 
Kategorie B:  30 € 

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

NJKDH012025BR

74078 Heilbronn - Wannenäckerstr. 61 - Tel. 07131 399037

www.losberger-sonnenschutz.de
Alle Markisen, Pergolasysteme unter

15% Winterrabatt
bis zum 31.03.2024bis zum 31.03.2025

GESCHÄFTSANZEIGEN
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DIE CHRYSANTHEMA IN LAHR: EINE STADT FEIERT EINE BLUME
Der Herbst ist nicht unbedingt die Jahres-
zeit, die man mit Blüten und Blumenpracht 
in Verbindung bringt, doch gerade im 
Herbst blüht eine Stadt besonders auf. Ein 
majestätisches Blütenmeer schmückt die 
Altstadt von Lahr im Schwarzwald – noch bis 
zum 10. November findet dort die Chrysan-
thema statt. 

PFLEGELEICHTE BLÜTEN
In den 80er- Jahren keimte der erste Samen 
der „Chrysanthema“: Stadtgärtner aus Lahr 
lernten in Frankreich die Kaskadenchrysan-
theme kennen. Im Herbst blüht normaler-
weise nicht viel, doch die Stadtgärtner waren 
so begeistert von den bunten Blüten, dass 
sie auch zu kälteren Zeiten bunten Blüten-
schmuck präsentieren wollten. Hierfür eig-
nen sich die beliebten Blumen sehr gut: Sie 
werden nicht nur wegen ihrer Schönheit, son-
dern auch wegen ihrer Anpassungsfähigkeit 
und Pflegeleichtigkeit geschätzt. 

WENIG ANSPRUCH, VIELE FARBEN
Chrysanthemen sind mehrjährige, bunt blü-
hende Pflanzen, die in den meisten Klima-
zonen gedeihen und vom Spätsommer bis 
Herbst blühen, wenn andere Pflanzen bereits 
den Winterschlaf antreten oder an Farbe ver-
lieren. Ihre Pflege erfordert wenig mehr als 
gelegentliches Gießen und das Entfernen ver-
blühter Blüten, um die Pflanze zur Produktion 
neuer Blüten anzuregen.

Im November 1993 schmückten Kaska-
denchrysanthemen erstmals öffentliche 
Gebäude in Lahr. 1997 fand die zweite 
Chrysanthemenausstellung statt, 1998 die 
erste Freilandausstellung. Seit 1999 findet 
die „Chrysanthema” nun jedes Jahr statt 

und das kulturelle Rahmenprogramm hat 
sich schon längst zu einer eigenständigen 
Attraktion verselbstständigt. Die Idee zieht 
inzwischen jährlich Menschen aus ganz 
Deutschland, Frankreich, Österreich und der 
Schweiz in die kleine Stadt Lahr.

KUNTERBUNTES KULTURPROGRAMM
Die „Chrysanthema“ bietet eine vielfältige Pa-
lette von Veranstaltungen, die sowohl für Ein-
heimische als auch für Touristen von großem 
Interesse sind. Zu den Highlights zählen die 
prachtvollen Blumenschauen, die kunstvoll 
gestalteten Blumenfiguren und die thema-
tisch gestalteten Gärten, die die Straßen und 
Plätze der Stadt schmücken. Darüber hinaus 
gibt es ein für die Besucher erstaunliches, 
umfangreiches kulturelles Programm mit 
Live-Musik, Theateraufführungen und Kunst-
handwerksmärkten.

MAJESTÄTISCHER AUFTAKT
Eine große Eröffnungsfeier markiert den Be-
ginn der Veranstaltungen. Und beginnt wahr-
haft königlich: Die Chysanthemenkönigin wird 
im Zuge der Feierlichkeiten gekrönt. In den 
folgenden zwei Wochen laden die örtlichen  
Museen zu zahlreichen Kunstausstellungen 
ein, bei denen sich Künstler aus unterschied-
lichen Perspektiven dem Blumenfestival  
nähern. Außerdem erhalten Besucher Hinter-
gründe, Informationen und Anekdoten bei in-
dividuell vereinbarten Rundgängen durch die 
blumengeschmückte Stadt.

Zusätzlich zu all diesen Veranstaltungen bietet 
das abwechslungsreiche Rahmenprogramm 
auch sonntags oder abends Unterhaltung für 
jedermann. Sicher ist, dass man in der kleinen 
Stadt im Schwarzwald zwei Wochen lang im-
mer etwas zu entdecken hat. (js)

BaWue-Seite1

 

Das Programm der Chrysanthema 
2024 zum Download als PDF, Infos zum 
kulinarischen Angebot und zur dies-
jährigen Chysanthemenkönigin Birgit 
I. gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/chrysanthema24

Fotos: Michael Bode

Orte wie der Sonnenplatz werden von den Blüten 
in der Innenstadt von Lahr auf prächtige Art und 
Weise in Szene gesetzt.

Überbordende Symmetrie im Blumenkübel.

Foto: Stadt Lahr
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de
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Ihr Modehaus am Kirchplatz
74906 Bad Rappenau · Tel. 0 72 64/91 56 - 0
bauer-badrappenau.de ·  modehausbauer ·  modehaus_bauer
Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 14 Uhr

ab sofort bis 
16.11.24

20 %
JUBIRABATT

*

Industriestraße 1a, 74821 Mosbach
Tel:    0 62 61 - 92 82-0
Mail: audi-verkauf@kaesmann.de

www.kaesmann-mosbach.audi

Erleben Sie den 
neuen Audi A5.

Am 08.11. und 09.11.24

mit freier Umschau 

inkl. Getränken bis 16 Uhr.

Erleben Sie auch den neuen

RS e-tron GT performance 

mit bis zu 925 PS live als 

sportliches Highligh  t und 

viele weitere neue Modelle.

Zeit, auf 5 hochzuschalten 
Der Audi A4 ist der neue Audi A5.

Kraftstoff verbrauch (komb.): 7,7–4,7 l/100 km; CO₂-Emissionen (komb.): 
176–124 g/km; CO₂-Klassen: G–D

Um „Himmlisches“ in der 
Engelswerkstatt zu produzieren 
 erst mal zu BARTH
 MEHL-GROSSAUSWAHL ALLER TYPEN

 NATURKOST UND BACKZUBEHÖR

 KUSCHELIGES FÜR DIE VIERBEINER!

FEUER & FLAMME            DONNERSTAG, 21. NOVEMBER

Um „Himmlisches“„Himmlisches“

Kreuzmühle 8 | 74858 Aglasterhausen


